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1. Vorbemerkung und Rahmenbedingungen 

Die Heidelberger Sand und Kies GmbH (HSK) betreibt im Raum Penig u.a. die Kiessandgrube 

Wernsdorf-Zeisig. Die Vorräte der Tagebaufelder sind begrenzt und werden zeitnah erschöpft 

sein. Die HSK hat sich frühzeitig (Verleihungsurkunde 31.05.1995) das BWE „Schneppendorf - 

Susi“ gesichert, um die Liefergebiete Erzgebirgsvorland sowie die Ballungsräume Chemnitz und 

Zwickau weiterhin mit qualifizierten Sanden und Kiesen versorgen zu können.   

Erste Planungen für den Neuaufschluss des Kiessandtagebaus Schneppendorf wurden von der 

Sandwerke Biesern GmbH durchgeführt. Als bisheriges Tochterunternehmen der HSK sind die 

Sandwerke Biesern GmbH mit Verschmelzungsvertrag vom 25.06.2019 in die HSK aufgegangen.  

 

Abbildung 1: Ausschnitt Übersichtskarte (unmaßstäblich, [GEOSN]) 

Das Vorhaben Kiessandtagebau Schneppendorf ist ein Neuaufschluss mit einer vorgesehenen 

Abbaufläche von 68,3 ha. Aufgrund der Lagerstättenerkundung zwischen 1970 und 1982 und den 

Untersuchungsergebnissen daraus resultiert die Feststellung, dass es sich hier um einen grund-

eigenen Bodenschatz handelt. Das Gesamtvorhaben unterliegt nach § 3 Abs. 4 i.V.m. § 2 

Abs. 1 BBergG dem Bergrecht. Entsprechend § 52 Abs. 2a BBergG ist die Aufstellung eines 

obligatorischen Rahmenbetriebsplanes erforderlich und für dessen Zulassung ein bergrechtliches 

Planfeststellungsverfahren nach den Maßgaben der §§ 57a und 57b BBergG durchzuführen.  

Die vorliegende Unterlage dient gem. § 24 Abs. 9 SächsStrG der Beantragung der Ausnahme 

von den Verboten nach § 24 Abs. 1 SächsStrG im Bereich der Kiessandgrube Schneppendorf. 

BWE  
Schneppendorf 

Antragsfläche 
RBP 
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Es handelt sich um die Errichtung von Verwallungen längs der K 6705/K 9305 (Zwickauer Str.) 

sowie längs der S 286.  

2. Antrag auf Ausnahme gem. § 24 Abs. 9 SächsStrG 

Die Heidelberger Sand und Kies GmbH beantragt im Zusammenhang mit der Rohstoffgewinnung 

im KST Schneppendorf gem. § 24 Abs. 9 SächsStrG eine Ausnahme von den Verboten nach 

§ 24 Abs. 1 SächsStrG. Es handelt sich um eine Anlage des Bergbaus.  

3. Beschreibung der geplanten Maßnahmen 

3.1 Örtliche Lage 

Die Verwallungen entlang der Kreisstr. K 6705/K 9305 (Zwickauer Str.) und der Staatsstr. S 286 

werden gem. den Vorschriften des BBodSchG errichtet und sind schematisch in Abbildung 2 

dargestellt. 

Tabelle 1: Längen der geplanten Verwallungen entlang der Starßen 

Verwallung S 286 K 6705 

Länge 1.050 m 
137 m (NW) 

150 m (W) 

In Anlage 2 sind die Abschnitte grafisch dargestellt. 

3.2 Technische Umsetzung 

Angesichts des § 24 SächsStrG ist ein Abstand zur Staats- und Kreisstr. von mind. 20 m 

einzuhalten. Im vorliegenden Fall ist geplant einen Abstand von 10 m bis zur Verwallungs-

böschung aufrecht zu erhalten, sodass eine Ausnahmegenehmigung erforderlich ist.  

 

Abbildung 2: Prinzipdarstellung der Verwallung entlang der Straßen (unmaßstäblich) 
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Das im Rahmen des Vorhabens angefertigte Standsicherheitsgutachten (Unterlage G2.2, [SSE-

2021]) betrachtet die geplante Variante und weist, trotz konservativem Ansatz mit Beachtung von 

Erdbeben, eine ausreichende Standsicherheit aus.  

Die Verwallung wird aus nichtnutzbarem Abraummaterial mit Mutterbodenüberzug gem. den 

Regeln der Technik (u.a. DIN 18196, DIN 18300, DIN 18915) hergestellt. Zusätzlich wird die 

Verwallung begrünt. Details hinsichtlich der Begrünung werden im SBP „Naturschutz“ erarbeitet 

und vermerkt. 

3.3 Geräteeinsatz 

Für die Erdarbeiten werden Geräte eingesetzt, die nach amtlichen Prüfungen zum Einsatz freige-

geben sind und den Sicherheitsbestimmungen der Unfallverhütungsvorschriften entsprechen. 

Technische Angaben zur eingesetzten Technik sind Tabelle 2 zu entnehmen.  

Tabelle 2: Angaben zur eingesetzten Erdbautechnik 

Gerätetyp Schaufelbagger Raupe 

Abmaße (L / B / H) 10,50 m / 2,50 m / 3,95 m 8,50 m / 2,50 m / 3,65 m 

Gewicht 18 t 12 t 

Sonstiges Biologisch abbaubares Hydrauliköl, Betankung über Tankstelle, Keine 

Wasserversorgung erforderlich 

Die mobilen Geräte sind dieselmotorisch angetrieben und vollhydraulisch betrieben. Das 

eingesetzte Hydrauliköl ist biologisch abbaubar. Ein Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 

erfolgt nicht.  

 

 

 

Quellenverzeichnis 

[GEOSN] https://geoportal.sachsen.de/cps/karte.html?showmap=true; „Geoportal 

Sachsenatlas“ des Staatsbetriebes Geobasisinformation und Vermessung 

Sachsen, „Bergaufsichtskarte“, DTK, Abruf vom 08.11.2021 

[SSE2021] Standsicherheitseinschätzung für die Böschungen im Bereich der 

angrenzenden Straßen S 286 und K 6705/K 9305 im Kiessandtagebau 

Schneppendorf; Sachverständiger für Geotechnik Dr. Meier, BAUGRUND 

Dresden; Geologische Landesuntersuchung GmbH Freiberg, 11.06.2021 
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Anlagen 

 

Anlage 1 

Topografischer Übersichtsplan mit Darstellung der Schutzgebiete 
(M 1 : 30.000) 
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Anlage 2 

Detailplan mit Darstellung der Verwallungen (M 1 : 5.000) 
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